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A 206
Oberrat: Ältere Ämterakten / 1500–1748
Anzeige des Abts Schropp zu Maulbronn, daß der Markgraf Ernst von Baden eine probierte Kunst gegen
die Melancholie besitze, und Bitte des Herzogs Ludwig um Überlassung des Rezepts mit dem Anerbie-
ten, ihm die von Maximilian I., dem Kurfürsten von Sachsen und anderen hohen Potentaten hinterlasse-
nen Künste mitzuteilen, und Antwort des Markgrafen Ernst, er wolle über die Medicin pro melancholia
erst noch Erfahrungen sammeln, 1588–1589. Bü 3607

Akten betr. das zeitweilige Umgehen eines Gespensts im Kloster Maulbronn, 1659–1660. Bü 3614

Akten betr. die angeblich mehrmalige Erscheinung eines Engels vor einem Weib in Dürrmenz, mit Gut-
achten von Brenz, 1563. Bü 3618

A 209
Oberrat: Kriminalakten / 1513–1806
1.17. Cannstatt
Akten betreffend den wegen Vergiftung seines Eheweibs mit dem Tode bestraften Mich. Ellwin von
Dürrmenz und die wegen Zauberei gleichfalls mit dem Tod bestrafte Katharina Seeger von Maulbronn,
1653. Bü 757

1.46. Maulbronn
Helena Kreiner, Bäckersfrau von Freudenstein, die des Betrugs verdächtig ist, wird in dem Augenblick
als sie die Tat leugnet und die göttliche Gerechtigkeit anruft, auf schauderhafte Weise gelähmt und
stirbt kurz darauf, 1730. Bü 1602

A 502 L
Klosteramt Maulbronn / (1529–) 1546–1807 (–1830)
Klosteramt Maulbronn Liste aller Äbte, Vögte und Verwalter des Klosters Maulbronn, 1147–1807. Bü 1

E 146
Ministerium des Innern III / 1806–1906
(026. Zensurwesen / 026.07 Pressevergehen, Beschlagnahme und Verbot von Druckschriften)
Beschlagnahme der im Verlag von Bernhard Friedrich Voigt in Weimar erschienenen Druckschrift „Die
Wunder der Sympathie und des Magnetismus, gesammelt und zusammengestellt von Heinrich von
Gerstenbergk“, 1853. E 146 Bü 5005

Landesmuseum Württemberg

Volkstümliche Überlieferungen (Konferenzaufsätze 1900)
Konferenzaufsatz Diefenbach OA Maulbronn (Zugriff am 19.11.2019 unter: 
https://bawue.museum-digital.de/index.php?t=serie&serges=46&page=19)
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Konferenzaufsatz Schmie OA Maulbronn (Zugriff am 19.11.2019 unter:
https://bawue.museum-digital.de/index.php?t=objekt&oges=6210)

Konferenzaufsatz Zaisersweiher OA Maulbronn (Zugriff am 19.11.2019 unter: 
https://bawue.museum-digital.de/data/bawue/resources/documents/201701/200w_18081241148.jpg)
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